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Save the Date…

Sa. 7. November - 16:30h - 20h  
Medjugorje - Gebetsabend 

• Impuls zur Monatsbotschaft 
• Rosenkranz 
• Hl. Messe 
• Eucharistische Anbetung mit 

Heilungsgebet

Rückblick: 

Am 10. Oktober war auch bei uns ein großes 

Ereignis: Sr. Luzia hat ihre ewige Profess abge-

legt und heißt jetzt Sr. Luzia von der  
Verklärung. Durch die Gelübde der Keuschheit, 

der Armut und des Gehorsams bindet sich die 

bzw. der Geweihte ewig an Gott durch eine 

konkrete Gemeinschaft.  

Trotz der aktuellen Situation konnten einige  
unserer Freunde und ihre Familie kommen, um 

mit uns diesen besonderen Moment zu feiern. 

Es war eine sehr festliche Messe.  

Einige Geschwister aus den deutschsprachigen 

Häuser und aus dem Wallis, wo Sr. Luzia die 

letzten zwei Jahre war, sind auch gekommen. 

Wie P. Johannes Maria in der Predigt gut her-

ausstellte, entspringt die Berufung des Geweih-

ten der Taufgnade. Jeder Getaufte ist gerufen, 

durch sein Leben Gott in dieser Welt  
gegenwärtig zu machen.


Liturgischer Jahreskreis: 

Am 10. Oktober fand in Assisi die Seligsprechung von Carlo Acutis statt. Der 

im Jahr 1991 geborene Italiener führte durch sein Interesse am Glauben seine 

Eltern und seine Umgebung zurück zu Jesus Christus. Er war ein Genie in der 

Informatik und nutzte seine Kenntnisse um eine Ausstellung  aller eucharisti-

schen Wunder zu erstellen. Diese wurde inzwischen schon auf  der ganzen 

Welt ausgestellt. 2006 starb er an Leukämie. Sein Körper ist nur zum Teil ver-

west und wurde schon eine Woche vor der Seligsprechung ausgestellt. Zwei 

seiner prägnanten Aussagen: „Die Eucharistie ist meine Autobahn zum Him-

mel.“ und „Alle werden als Originale geboren, doch die meisten sterben als 

Kopien.“ Sein Gedenktag ist der 12. Oktober, sein Todestag.  

Seine Ausstellung kann man auch im Internet anschauen: Eucharistie   

Und es gibt eine Internetseite über ihn: Carlo Acutis   

Hier könnt Ihr uns unterstützen: 
Kath. Verein Kloster Maria Himmelfahrt e.V. 

Bank für Kirche und Caritas eG 

IBAN: DE38 4726 0307 0024 3900 00 

BIC:   GENODEM1BKC

Der Countdown läuft… 

Am 6. Oktober ist unsere Einsiedelei an-

gekommen. Ein wunderbarer Ort, um al-

leine Exerzitien zu machen. 

       Zeugnis: 

Es konnten nur einige wenige zu unserem Gebetsabend der kleinen Therese kommen. Wir haben aber für jeden von euch mitgebetet. Viele 

von euch haben uns ihren Brief  an die kleine Therese geschickt und die liegen jetzt mit den anderen unter unserem Altar. Eins der Zeugnisse, 

welches wir erhalten haben:   

Vor einigen Jahren hatte mein Sohn, damals in der 8. Klasse, vier Fünfer in der Schule und die Versetzung war gefährdet. 

Noch viel schlimmer als das war seine Aggressivität gegenüber mir, die mich an den Rand der Verzweiflung brachte. All 

das vertraute ich der kleinen Therese an. Schon nach einem Jahr hatte sich die Beziehung zu meinem Sohn komplett  
verändert und es war keine Spur mehr von Aggressivität. Die zehnte Klasse schloss er dann mit 1,5 und das Fachabitur 

mit 1,0 ab. Er sagte selber zu mir: Das ist ja schon erstaunlich, dass ich jetzt auf  einmal so ein Ergebnis habe.  
Danke, kleine Therese.

Info: 

Zu einigen Gottesdiensten könnt ihr nun wieder zu uns kommen. Wir müssen nach und nach schauen, wie sich die  
Gesamtsituation entwickelt und wir uns nach unseren Möglichkeiten entsprechend organisieren können. Daher ist eine 

vorhergehende Anmeldung für den Gottesdienstbesuch unbedingt erforderlich. Alle Entwicklungen und nähere Infos 

dazu könnt ihr auf  unserer Webseite nachlesen. Wir freuen uns auf  Euch!

Liebe Freunde, 

in den letzten Jahren habe ich mit Menschen aus ganz verschiedenen 

Nationalitäten zusammengelebt, wie z.B. aus Rumänien, Kanada, USA 

und Vietnam, um nur einige zu nennen. Da wurde mir manches Mal 

deutlich, dass wir Deutsche die Dinge gerne organisieren und wir gerne 

wissen, was morgen passiert. Ein Wert, der nicht in allen Kulturen 

gleich groß geschrieben wird. In den letzten Wochen vor meiner ewi-

gen Profess hätte ich gerne gut geplant und organisiert, aber das ging 

oft nicht. Alles hatte immer ein Fragezeichen. Welche Corona-Maß-

nahmen könnten ergriffen werden und alles wieder zerschlagen? Keine 

angenehme Situation auf  menschlicher Ebene. Geistlich ist sie sehr 

wertvoll und eigentlich die beste Vorbereitung für eine ewige Profess, 

in der ich mich ganz und für immer Gott schenke, damit er sich in und 

durch mich verherrliche. Wo keine menschliche Sicherheit mehr ist, da 

bleibt nur Er und das ist zutiefst unsere wunderbare Berufung als Ge-

weihte, doch auch für jeden Christen. Gerade in schwierigen Situation 

ist es nicht leicht, in Unsicherheiten Gott weiterhin zu vertrauen. Wo 

gibt es in deinem Leben eine konkrete Situation mit einer großen Unsi-

cherheit? Wo lädt Gott dich ein, trotz allem einen Schritt auf  ihn zuzu-

gehen?      

Die Geschwister von Bad Driburg mit                           Sr. Luzia 

Sr. Luzia von der Verklärung mit der Generaloberin Sr. Eva von 
Jesus (links) und mit der Regionalin Sr. Marie-Emmanuelle
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